
Niederschrift

über die in der Gemeindevertretungssitzung vom 24.2.1959 vertraulich
behandelten Punkte 10 und 11. der Tagesordnung.

10. Auf Grund des Ersuchen der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten
in Dornbirn und der in Österreich im Laufe dieses Jahres
ziemlich in allen Wirtschaftszweigen zur Durchführung gelangenden
Anwendung der 45-Stunden-Woche für Arbeitnehmer wird der
Einführung und Anwendung der 45-Stunden-Woche für Gemeindearbeiter
ab dem 1. Februar 1959 und damit einer Stundenlohnerhöhung
von 6.67 % einstimmig zugestimmt.

11. Die eingelaufenen Erhebungsbogen zur Erlangung eines zinslosen
Darlehen aus dem Landeswohnbaufond werden unter Ausschluss der
Öffentlichkeit durch geheime Abstimmung zur Befürwortung der
Dringlichkeit wie folgt:

Schranz Gottfried, Fussach Nr.4 mit 7 von 11 Stimmen als am
dringlichsten an erste Stelle.

Cesar Rupert, Fussach Nr.66 mit 2 von 11 Stimmen an zweite
Stelle

Ebner Norbert, Fussach Nr.153 mit 2 von 11 Stimmen an dritte
Stelle gereiht.

Der Schriftführer:
Gruber e.hm
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